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Verwüstung und Chaos: Unwetter
hinterlassen Spur der Zerstörung in

Bayern
Superzelle löst Überschwemmungen in Bayern aus -

Unwetter hinterlassen Spur der Verwüstung. Lesen Sie
mehr über die Folgen des Sturms in Betzigau und

Immenstadt.

Ungewöhnliche Wetterphänomene treffen
die Region

Am Freitagabend zogen unerwartete Unwetter über
verschiedene Teile Bayerns hinweg und sorgten für Chaos und
Überschwemmungen. Die ungewöhnlichen Wetterereignisse
hinterließen eine Spur der Verwüstung, die vielfältige
Auswirkungen auf die Gemeinden hatte.

Die Superzelle, die über Bayern wütete, traf besonders Orte wie
Betzigau im Allgäu und Immenstadt schwer. Die heftigen
Regenfälle führten dazu, dass Keller überflutet wurden, Straßen
zu Flüssen wurden und sogar Friedhöfe unter Wasser standen.

Ein besonderes Ereignis war die fast winterliche Szenerie in
Höhenkirchen-Siegertsbrunn in Oberbayern, wo Hagelmassen
für eine ungewohnte Kulisse sorgten. Sogar in München
machten sich die Auswirkungen bemerkbar, als das Open-Air-
Event „Klassik am Odeonsplatz“ aufgrund drohender Unwetter
abgebrochen werden musste.

Das Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks spielte
Passagen aus Richard Wagners „Walküre“, bevor das Event



vorzeitig beendet wurde. Die Sicherheit der Besucher und
Musiker hatte oberste Priorität, weshalb der geplante Teil mit
Johannes Brahms abgesagt werden musste.

Die unerwarteten Unwetter und die Superzelle, die Bayern
heimsuchten, verdeutlichen die Zunahme extremer
Wetterphänomene in der Region. Es wird immer wichtiger,
Maßnahmen zum Schutz vor solchen Naturereignissen zu
ergreifen und die Resilienz der betroffenen Gemeinden zu
stärken.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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